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RAUCHEN UND MÄNNER

Rauchen steigert das relative Risiko für Potenzstörungen 
um den Faktor 1,5. Dafür verantwortlich sind unter 
anderem eine verminderte Blutzufuhr zum Penis durch 
atherosklerotisch veränderte Gefäße infolge Rauchens, 

durch Nikotin bedingte Verkrampfungen der Penisarterien 
sowie die Verkürzung des Penis, weil es durch die 
Schädigung der Blutgefäße zu einer Hemmung des Blut-
stromes kommt. 64% aller impotenten Männer rauchen.
 Weitere Informationen unter: www.ameco.at

Potenzstörungen | Libidoverlust | Beeinträchtigung der Fruchtbarkeit

ICH STEHE AUF
NICHTRAUCHER
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RAUCHEN UND DIE LETZTE ZIGARETTE

1) 20 Minuten nach der letzten Zigarette normalisiert sich 
 der Herzschlag.
2) 8 Stunden nach der letzten Zigarette ist die 
 Sauerstoffzufuhr in Ihren Blutbahnen wesentlich höher.
3) Nach 1 Tag beginnt das Herzinfarktrisiko zu sinken.
4) Schon nach 2 Tagen verfeinern sich der Geschmacks- 
 und Geruchssinn.
5) Nach 3 Tagen können Sie deutlich besser atmen.
6) Nach 3 Monaten haben Sie ca. 30% mehr Lungenvolumen.

7) Nach einem halben Jahr ist das Risiko für eine 
 Erkrankung der Herzkranzgefäße nur noch halb so hoch.
8) Nach 2 Jahren ist das Risiko für einen Herzinfarkt fast 
 gleich hoch wie das eines Nichtrauchers.
9) Nach 10 Jahren ist das Lungenkrebsrisiko fast gleich 
 dem eines Nichtrauchers.
 15 Jahre nach der letzten Zigarette ist das Risiko für 
 Herz-Kreislauf-Erkrankungen so, als hätten Sie nie geraucht.
 Weitere Informationen unter: www.ameco.at
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RAUCHEN UND 10 GRÜNDE DAMIT AUFZUHÖREN

1) Wohnung und Kleidung riechen nicht mehr nach 
 abgestandenem Rauch
2) Der Raucherhusten verschwindet
3) Küsse schmecken nicht mehr nach kaltem Rauch
4) Bei sportlichen Betätigungen geht Ihnen die Luft nicht 
 mehr so schnell aus
5) Ihre Haut wird schöner

6) Der Nikotin-Zahnbelag verschwindet
7) Das Essen schmeckt besser
8) Sie werden seltener krank
9) Sie nötigen niemanden mehr zum Passivrauchen
 Rauchen kostet etwa 1200,- Euro pro Jahr bei 20 
 Zigaretten pro Tag
 Weitere Informationen unter: www.ameco.at

ICH STEHE AUF
NICHTRAUCHER

10)



fonds 
gesundes 
vorarlberg

sundru
n

d u m

fonds 
gesundes 
vorarlberg

sundru
n

d u m

Farbdefinitonen:

Dunkler Bereich:

cmyk 
cyan   100
magenta 30
yellow  0
schwarz 0

Pantone
2925 c

Glanzlicht:

cmyk 
cyan   30
magenta 5
yellow  0
schwarz 0

Pantone
2925 c 30%

RAUCHEN UND FRAUEN

Wie bei Männern kommt es auch bei Frauen durch Nikotin-
konsum zu einem Libidoverlust, einerseits durch die 
Beeinträchtigung der Blutgefäße, andererseits durch die 
negative Beeinflussung auf den weiblichen Zyklus. Dies 
spielt auch eine Rolle, wenn es um Kinderwunsch geht. So 
ist etwa die Chance für Raucherinnen, dass eine künstliche 
Befruchtung erfolgreich durchgeführt wird, deutlich geringer 

als bei abstinenten Frauen. Raucherinnen haben ein erhöh-
tes Risiko für Fehlgeburten und Frühgeburten, laut Statistik 
auch eine höhere Missbildungsrate.

Außerdem erhöht sich das Risiko, eine Thrombose zu erlei-
den, bei Frauen, die die Pille nehmen und rauchen, um das 
100fache! Weitere Informationen unter: www.ameco.at

Libidoverlust | Zyklusstörungen | Höhere Fehlgeburtenrate

ICH STEHE AUF
NICHTRAUCHERINNEN
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RAUCHEN UND BLUTGEFÄSSE

Rauchen ist einer der wichtigsten Risikofaktoren für die 
Arteriosklerose, die Blutgefäßverkalkung. Unabhängig 
davon, welche Arterien betroffen sind - ob Hirn-, Muskel- 
oder Herzmuskelzellen, handelt es sich bei den genannten 
Erkrankungen um akute Durchblutungsstörungen in den 
jeweiligen Blutgefäßen. Durch eine Verengung oder gar 
einen Verschluss der Gefäße durch Verkalkungen kommt 

es zu einer Unterversorgung des Gewebes mit Sauerstoff - 
Hirn-, Muskel- und Herzmuskelzellen sterben ab.

Im Venensystem kommt es leichter zur Gerinnselbildung. 
Das Risiko, eine Thrombose zu erleiden, ist bei Rauchern 
um das 4fache erhöht. 
Weitere Informationen unter: www.ameco.at

Schlaganfall | Periphere arterielle Verschlusskrankheit | Thrombose
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RAUCHEN UND LUNGE

Neben Lungenkrebs bewirkt langjähriger Nikotinkonsum 
eine chronische Entzündung der Bronchien mit  Zerstörung 
der winzigen Lungenbläschen. Dadurch wird der Sauerstoff-
transport in der Lunge vermindert – die Folge ist eine 
zunehmende Atemnot, die nur durch eine konsequente 
medikamentöse Therapie, unter Umständen auch mit 
Sauerstoffgeräten, beherrscht werden kann. Dieses Krank-

heitsbild wird als COPD – chronisch obstruktive 
Lungenerkrankung – bezeichnet, die Veränderungen an der 
Lunge sind nicht reparabel.
Mit einer COPD muss eine massive Einschränkung der 
Lebensqualität sowie eine Verkürzung der Lebenserwartung 
in Kauf genommen werden.
Weitere Informationen unter: www.ameco.at

Husten | Auswurf | Atemnot | COPD | Lungenkrebs
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RAUCHEN UND KREBS

Der Rauch von Zigaretten und Zigarren enthält ca. 4000! 
verschiedene Inhaltsstoffe, von denen wiederum über 70 
direkt oder indirekt krebserregend und sehr giftig sind. 
Durch Rauchen werden unsere natürlichen Killerzellen, 
die das körpereigene Abwehrsystem normalerweise 
gegen Krebszellen einsetzt, vermindert und somit ist es 

den Krebszellen möglich, sich ungehindert zu vermehren. 
RaucherInnen erkranken neben Lungenkrebs häufiger an 
Kehlkopfkrebs, Rachenkrebs, Speiseröhrenkrebs, 
Mundhöhlenkrebs und Zungenkrebs, als Risikofaktor gilt 
Rauchen bei Blasen-, Brust- und Gebärmutterhalskrebs.
Weitere Informationen unter: www.ameco.at

Direkte krebserregende Wirkung | Risikofaktor für Krebserkrankungen
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RAUCHEN UND HERZ

Rauchen verursacht Durchblutungsstörungen in den 
Herzkranzgefäßen, bei der Angina pectoris meistens durch 
Verengungen, beim Herzinfarkt durch plötzliche Verschlüsse 
der Arterien. Hierbei kommt es zu einer Unterversorgung 
des Gewebes mit Sauerstoff und je nach Sauerstoffmangel 
zum Absterben von Herzmuskelzellen. Diese Bereiche 
des Herzens können dann die erforderliche Pumpfunktion 
nicht mehr übernehmen. Die Folge ist eine eingeschränkte 
Leistungsfähigkeit des Herzens und eine bleibende 

Herzschwäche, im ungünstigsten Fall ein sofortiges 
tödliches Herzversagen.

Bei jenen Stoffwechselerkrankungen, die an und für 
sich schon die Blutgefäße ungünstig beeinflussen oder 
zerstören (Diabetes, Fettstoffwechselstörungen), führt 
Rauchen zu einer weiteren massiven Verschlechterung 
des Gefäßbefundes.
Weitere Informationen unter: www.ameco.at

Angina pectoris | Herzinfarkt


